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Wie sich Pop-Girlie Katy fit hält:
Springseil stets dabei
Sie hat eigentlich keine Zeit, ein
Fitnessprogramm durchzuziehen,
weil sie ständig herumreist. Den-
noch möchte Lollipop-Wunder
Katy Perry aktiv bleiben.
Aus diesem Grund hat sie
immer ein Seil dabei
und springt damit je-
den Abend in ihrem
Hotelzimmer.

Am 22. März feiert Leinwand-
Liebling Reese Witherspoon ihren
35. Geburtstag – und vier Tage
später macht sie sich selbst ein Ge-
schenk: Sie heiratet ihren Herz-
buben, den Star-Agenten Jim Toth.
Die Hochzeit soll auf ihrer Ranch
in Ojai bei Los Angeles stattfinden.
Mit 100 Freunden und Familie.

Eine Hochzeit als
Geburtstagsgeschenk

ReeseWitherspoon…

ReeseWitherspoon bald
unter derHaube.
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Buchvorstellung inWerkstatt
Frauen, die alle gut
einparken können
Bei Schraubenschlüsseln, Hebe-
bühnen und ziemlich viel ölver-
schmiertem Zeug – also in einer
typischen Werkstatt – saßen
die Autorinnen Silvia Sverak
und Petra Marada-Seletzky in
einemCabrio und lasen aus
ihrem neuen Buch „Für Ha-
sen nicht bremsen“ vor.
Das bereits oft strapazierte The-

ma „Frau am Steuer“ wurde wieder
einmal bearbeitet.
Musical-Lady Kerstin Ibaldwehrte

sichgegendasKlischee,nichteinpar-
kenzukönnen: „Dasmach ich super!
Ich konnte sogar im australischen
Linksverkehr mit einem großen 20
Jahre alten Land-Cruiser samt 4-
Gang-Getriebe und einem schrägen
Schaltknüppel ohne Servolenkung
einparken.“ Schwimm-Ass Maxim
Podoprigora&Zauberer Tony Rei zeig-
ten sich beeindruckt, Ernährungs-
coach Lisi Polster erzählte von ihrer
Fahrtauglichkeit: „Ich hab mal mit
meinem Exmann Toni ein Sicher-
heitstraining gemacht – da hab ICH
beiderNotbremsunggewonnen,weil
ich schneller reagiert habe als er.“

Kerstin
Ibald, eine
rasante
Fahrerin
und gute
Einparke-
rin, führte
durch den
Abend.

Silvia
Sverak
undPetra
Marada-
Seletzky
schrieben
„FürHa-
sen nicht
bremsen“.

Maxim
Podopri-
gora und

Lisi Polster
können

ihr Auto lei-
der nicht

selbst repa-
rieren.

„H.O.M.E.“-Messeopening
Der neue Hang zu
jungenMöbeln
Wenn sich’s Desi Treichl-Stürgkh

zu Hause in ihrer Altbauwoh-
nung gemütlich macht, dann
setzt sie sich auf ihr großes Sofa,
das direkt vor der Bibliothek
steht: „Das ist Entspannung pur
für mich, ich liebe es“, verriet
die Opernball-Mutti auf der et-
was anderen Möbel-Messe
„H.O.M.E.“ im Semperdepot.
Ihr Wohnstil: „Es muss ge-

mütlich sein. Und robust, funk-
tional, hell und bunt – wegen un-
serer drei Kinder.“ Sogar Desis
Ehemann, der Banker Andreas
Treichl, war diesmal gekommen,
um sich die neuesten Designer-
Kreationen anzuschaun.
Moderne Stücke mag auch

Bühnen-Knallfrosch „Mad“
Mat Schuh: „Früher hab ich Anti-
quitäten mit Modernem ge-
mischt, jetzt lebe ich aber lieber
zeitgemäß.Weil ichmittlerweile
selbst so ein alter Hund bin, steh
ich wieder auf die jungen fri-
schen Sachen. “

Mat
Schuh
konnte
sich’s ein-
richten –
er schaute
vorbei. De-
si Treichl-
Stürgkh
mit ihrem
Ehemann,
demBan-
ker Andre-
as.
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noch möchte Lollipop-Wunder

ReeseWitherspoon bald

schmiertem Zeug – also in einer

Stargeflüster

Katy Perry
springt
sich
schlank.

Mister Lee hat inWien einiges zu feiern
50. Hochzeitstag
Als sinistrer Schurke in Fil-

men wie „Dracula“, „Herr
der Ringe“ & „StarWars“
ist Christopher Lee be-
rühmt geworden. Nun
weilt der Leinwand-Böse-
wicht, der beim heutigen
Filmball für sein
Lebenswerk ge-
ehrt wird, in
Wien. Vor der
Gala geht’s aber
noch in den Pra-
ter, genauer ge-
sagt, ins Restau-
rant „Eisvogel“,
wo der 88-
Jährige mit
seiner Gattin
Birgit Kroen-
cke auf ihren
50. Hoch-
zeitstag an-
stößt . . .

Leemit Bir-
git und ih-
remHoch-
zeitsfoto.Fo
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